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Problem: Die Nutzung der ICF in der Rehabilitation kann die Teilhabeorientierung bei der 

Bedarfserhebung fördern, dazu beitragen, die Mitwirkung von Rehabilitanden in der Behand-

lung zu stärken und die interne und externe Kommunikation verbessern (DVfR; 2014). Den-

noch ist die Implementierung in der Rehabilitationspraxis bisher wenig vorangeschritten. 

Auch unsere Arbeiten hinsichtlich der Indikationen Sucht und Psychosomatik zeigen, dass 

nur 38,5 Prozent der Rehabilitationseinrichtung die ICF anwenden (Spies et al., 2015).  

Die Anwendung der ICF setzt eine strukturierte Schulung der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter voraus. So zeigte sich auch in unserer Studie, dass unten den Befragten ein erheblicher 

Schulungsbedarf besteht (Spies et al., 2015).  

Elementar für Schulungen ist eine Einführung in die ICF, in der Grundkenntnisse der ICF 

vermittelt werden. Außerdem sollten auch die Kommunikation mit Rehabilitandinnen und 

Rehabilitanden und die gemeinsame Zielfindung behandelt werden. Schließlich setzt der 

Einsatz einer ICF basierten Dokumentation Erfahrungen in der Kodierung voraus  (DVfR; 

2014).  

Umsetzung: Vorgestellt wird in diesem Beitrag unser interdisziplinäres Schulungskonzept 

„ICF-Workshop“, das sowohl die Einführung in die ICF als auch die Implementierung der ICF 

anhand des Rehab-Cycles vorstellt.  

Fazit/Ergebnisse: Die Inhalte und die Ergebnisse der Evaluation aus Sicht der Teilnehmen-

den werden präsentiert.  

Was können andere lernen: Zur Diskussion wird gestellt, welche Module des „ICF-

Workshops“ für die Implementierung der ICF in die Rehabilitationspraxis besonders relevant 

sind.  
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